
An rjen Oberbürgermeister
Stelan Schostock

Tr*rnrnplalz ?
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Ergebnishaushalt
Anderung*antrxg gemäß § ä4 der GO des Rates der Lllll sur *§16*513S1S
Teilhaushalt; §1

Frodukt: äü3ü1 Kinder und Jugendarha*t

üie Afü*Frakli*n beanlragt. die hdittel der Zuwendung für den Ev -luth.
§tadtkirch*nverbxnd -- Ev. Jä Va[-rrenwald wie {clgt zu kürzen.
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ü€

abq*s**kt.

§qqrün{qnfi,:

üie ltireh* erhält jäNrrtich d.5 Mrd. an Kirchensteuern. Wir set'ren das Belreiben des
Jugendaentrurn* als Teil dsr G*m*ind*arbeit. Es ist aus dem Kirchenhaushalt zu
fin**:ier*n-

ilie eing*sparten G*ldEuwendung*r werden b*n*tigt, um kostenfreie
Kinderbeirsuuil* im Älter von 0-1* Jahten reälisi*ren eu kÖnnen.

.. ir t, ,4,

-1 1*if,.L4.11.lg. ' _{*ÄVl,i ,',/"§, "

§üren t'{nuptstein

Fr*kti*n*v*rsitxend*r


